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Außerschulische 
Veranstaltungen 

Marktgemeinde Großarl 
Marktplatz 1 
5611 Großarl 

www.gemeindegrossarl.at 

Antrag im Wege des Schulwarts:   Erstantrag des Veranstalters für Räume der 

Tel: 0664/8494383   Schulen für das Schuljahr ______________ 

E-Mail: schulwart@ms-grossarl.salzburg.at      Bekanntgabe weiterer Termine oder Änderungen 

  zu Erstantrag vom _______________ 

  Veranstalter 
Name/Institution/Verein 

Name des Kursleiters bzw. des Hauptverantwortlichen: Tel.Nr. 

Adresse (Straße, Nr. Plz, Ort) E-Mail 

  Daten betreffend Veranstaltung bzw. Kurs 
Genaue Bezeichnung der Veranstaltung/des Kurses 

Teilnehmerzahl 

Datum der Veranstaltung/des Kurses bzw. Veranstaltungsreihe (von – bis) + genaue Anzahl der Kurstermine 

An folgendem/n Wochentag/en wird die Veranstaltung durchgeführt 

       Tag / Uhrzeit    

 Montag          _________________      Freitag        _________________ 

 Dienstag      _________________           Samstag     _________________ 

 Mittwoch        _________________             Sonntag      _________________ 

 Donnerstag    _________________ 

Folgender Raum wird benötigt 

 EDV-Raum 

 Aula Mittelschule 

 Aula Volksschule 

 Turnsaal klein 

 Nähraum 

 Klassenzimmer / Gruppenraum 

 Schulküche 

 Sonstiger _________________________ 

  Sport und Kultursaal 

  ganze Halle 

  abgeteilte Halle 

  Bühne 

  Schutzboden 

  Bestuhlung 

  Tribüne 

http://www.gemeindegrossarl.at/system/web/default.aspx?sprache=1
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Die Genehmigung kann nur von der Gemeinde Großarl ausgesprochen werden. 

Die Abrechnung der Eingabegebühren, Genehmigungs- bzw. Raumbenützungskosten erfolgt ebenfalls über die 
Gemeinde, direkt mit dem/der Antragsteller/in.  
Mit meiner Unterschrift bestätige ich auch, die Bedingungen (Anlage, Stand 02/2019) zur Raumbenützung erhal-
ten, gelesen und akzeptiert zu haben.  

Großarl, am ______________________    
Unterschrift des Antragstellers 

Bestätigung durch den Schulwart: 

Die o.a. Veranstaltung bzw. der o.a. Kurs ist in der beantragten Form möglich: 

  JA 

  NEIN, weil 

Großarl, am ______________________    
Unterschrift des Schulwarts 

Vermerke der Gemeinde: 

Genehmigung durch Amtsleiter oder Bürgermeister: 

  JA 

  NEIN 

Großarl, am ______________________    
Unterschrift 

Bewilligung mit Bescheid vom  Zl. 

Kostenbescheid vom   Zl. 

Benützungsgebühren Re.-Nr.   vom 
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R I C H T L I N I E N 
für schulfremde Raumbenützungen 

Diese Richtlinien regeln die schulfremde Benützung der Räumlichkeiten in den Schulen gem. § 20 des 
Salzburger Schulorganisations-Ausführungsgesetzes 1995 idgF. 

Demnach darf der gesetzliche Schulerhalter Liegenschaften und Räume, die für Zwecke einer Schule 
gewidmet sind – abgesehen von Katastrophenfällen – einer, wenn auch nur vorübergehenden Mitver-
wendung für andere Zwecke nur zuführen, wenn dadurch die Verwendung für Schulzwecke nicht be-
einträchtigt wird. Gegen die Mitverwendung zu anderen Zwecken dürfen auch vom Standpunkt der 
Pädagogik, der Schulhygiene und Unfallverhütung keine Bedenken bestehen (§ 20 Abs. 2 SchuOG 
1995). 

1. ANTRAG UND BEWILLIGUNG

Für jede außerschulische Raumbenützung ist vor Abhaltung der Veranstaltung bzw. vor der beabsich-
tigten Benützung eine Bewilligung nach § 20 SchuOG 1995 zu erwirken. Die maximale Bewilligungs-
dauer ist für jeden Veranstalter mit dem jeweiligen Schuljahr, in dem die Bewilligung ausgesprochen 
wird, begrenzt. Veranstaltungsreihen sind mit dem entsprechenden Formular anzuzeigen.  

Die Antragstellung hat mit dem in der Beilage 1 vorgegebenen Formular – vollständig ausgefüllt - zu 
erfolgen und ist beim Marktgemeindeamt Großarl, 5611 Großarl, Marktplatz 1, im Wege des Schulwarts 
einzubringen. 

Vorgedruckte Antragsformulare sind beim Gemeindeamt, dem Schulwart bzw. im Internet unter 
www.gemeindegrossarl.at erhältlich. 

Jede schulfremde Nutzung ohne vorhandenem Bewilligungsbescheid der Gemeinde ist ausgeschlos-
sen! 

2. VERWALTUNGSABGABEN UND GEBÜHREN
(GEBÜHRENVORSCHREIBUNG) 

Ansuchen sind gem. Gebührengesetz 1957 idgF zu vergebühren. Für den Bewilligungsbescheid sind 
Verwaltungsabgaben nach der Salzburger Verwaltungsabgaben- und Kommissionsgebührenverord-
nung 2018 idgF. zu entrichten (Stand 2023: Eingabegebühr € 14,30 und Verwaltungsabgaben  
€ 43,00). 

Folgende Veranstaltungen gelten im Sinne des Gebührengesetzes 1957 (§ 2) und der Salzburger Ver-
waltungsabgaben- und Kommissionsgebührenverordnung 2018 als gebührenfrei: 

 alle öffentlich anerkannten und betriebenen Bildungseinrichtungen (VHS und SBW, Kath.
Bildungswerk, LFI, ...)

 Blutspendeaktionen
 Veranstaltungen im öffentlich-rechtlichen Wirkungsbereich der Gemeinde

3. RAUMBENÜTZUNGSGEBÜHREN

Weiters sind für die Benützung der Räume Raumbenützungsgebühren (für Instandhaltung, Reinigung, 
Heizung, etc...) zu entrichten. Die Höhe dieser Gebühren richtet sich nach dem im jeweiligen Voran-
schlag enthaltenen Gemeindehaushaltsbeschluss. Angemerkt wird, dass für Veranstaltungsreihen der 
zum Zeitpunkt der Genehmigung geltende Tarifsatz zur Verrechnung kommt. 
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Die Raumbenützungsgebühr wird in der Regel nach Beendigung der Veranstaltung bzw. des Kurses 
abgerechnet; bei Benützungsbewilligungen für kurze Zeiträume (ein- bis dreimal) wird die Rechnung 
nach Möglichkeit für die Raumbenützung gleichzeitig mit der Bewilligung ausgestellt. 

Eine Erlassung als auch ein Nachlass auf die Raumbenützungsgebühren wird dezidiert ausgeschlos-
sen.  

Schäden an Einrichtungen und Gebäuden werden an den/die Verantwortlichen gesondert in Rechnung 
gestellt. 

4. NUTZUNGSBEDINGUNGEN:

a) Mit der Antragstellung ist eine verantwortliche Person/Organisation namhaft zu machen.
b) Die Räume müssen gut gelüftet, sauber und aufgeräumt verlassen und abgesperrt werden –

(Fenster geschlossen, Lichter abgeschaltet, Duschen abgedreht, etc.)

Konsequenzen bei „Vergehen“ und Beschädigungen: 
Die Nichteinhaltung der Punkte nach 4. b) stellt ein Vergehen dar und führt zum Entzug der 
Bewilligung oder Verweigerung einer weiteren Genehmigung. Verantwortlich ist immer der/die 
KursleiterIn! 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Diese Richtlinien wurden von der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Großarl in der Sitzung am 
21.02.2019 beschlossen. 

Für die Gemeindevertretung 
Der Bürgermeister: 

Johann Rohrmoser e.h. 

An der Amtstafel angeschlagen am: 22.02.2019 
       abgenommen am: 08.03.2019 
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